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THEMEN
– Jugendfilmfest in Königsbrunn
– Eine EXTRAPORTION DEUTSCH – Vorkurse in Augsburg
– Bunte Fußballtrikots und farbige Mülltonnen
– Weitergabe von Erfahrungen aus der Medienpraxis
– BRAVO Bobingen
– Verstärkung für die Medienfachberatung Schwaben

Weitere Informationen gibt es beim Veranstalter, dem Jugendzentrum YouZ, Bürgermeister-
Wohlfarth-Str. 38, 86343 Königsbrunn (www.you-z.de) sowie bei Ufuk Calisici (u.calisici@
kjr-augsburg.de).

Jugendfilmfest in Königsbrunn

Neue Kurzfilme von jungen Leuten aus der Region werden am Samstag, den 8. Dezember 
2012 ab 12.30 Uhr im Cineplex Kino in Königsbrunn gezeigt. Darunter sind mehrere Pro-
duktionen, die im Königsbrunner Jugendzentrum entstanden sind. Die Jugendfilmarbeit bildet 
seit Jahren einen Schwerpunkt im Angebot der Einrichtung. Bereits zum vierten Mal findet 
die Präsentation der Ergebnisse im Kino statt. Erweitert wurde das Programm dieses Mal mit 
Filmen aus anderen Städten und Gemeinden. Neben einem Jurypreis wird bei der Veranstal-
tung auch ein Publikumspreis vergeben. Der Eintritt ist frei.
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Eine EXTRAPORTION DEUTSCH – Vorkurse in Augsburg

Eine DVD mit Materialien für PädagogInnen zum Vorkurs Deutsch 240 stellte das Staatliche 
Schulamt in der Stadt Augsburg zusammen mit dem Kompetenzzentrum Familie des Amt für 
Kinder, Jugend und Familie Ende des Monats vor. Neben Handlungsempfehlungen befindet 
sich darunter auch eine Filmdokumentation, die von der MSA – Medienstelle Augsburg des 
JFF gestaltet wurde: Eine EXTRAPORTION DEUTSCH – Vorkurse in Augsburg. Über 
ein Jahr hinweg wurde exemplarisch die Entwicklung dreier Kinder im Kindergarten, in der 
Freizeit und in der Schule filmisch begleitet.

In Vorkursen werden im Jahr vor dem Schuleintritt seit ihrer Einführung 2002 in Augsburg 
jährlich mehrere hundert Kinder mit nichtdeutscher Familiensprache im Umfang von insge-
samt 240 Stunden in der deutschen Sprache stark gemacht. Der Vorkurs Deutsch 240 ist ein 
Kooperationsprojekt von Kindertagesstätte und Grundschule, das sich zunehmender 
Akzeptanz auch bei Eltern erfreut. Als weiterer wichtiger Partner in der Stadt Augsburg kom-
men die Stadtteilmütter hinzu, die die Vorkurs-Arbeit der PädagogInnen unterstützen.

Die Erarbeitung der Materialien erstreckte sich über einen Zeitraum von mehreren Jahren 
und wurde in dieser Zeit immer wieder aktualisiert. 20 Pädagogen und Pädagoginnen von 
Augsburger Kindertagesstätten und Grundschulen haben dafür ihre langjährigen Erfahrungen 
mit der Vorkurs-Arbeit und ihre Fachkompetenz zur Verfügung gestellt. Unterstützt wurde das 
Projekt durch das Schul- und Bildungsreferat der Stadt Augsburg und aus Mitteln des Augs-
burger Volksschulfonds sowie des Förderprogramms „SchulePLUS“.

Die DVD kann über das Staatliche Schulamt 
in der Stadt Augsburg bezogen werden oder 
beim Medienzentrum der Stadt und des 
Landkreises Augsburg, Prinzregentenplatz 4, 
entliehen werden. 
Am 2. Februar 2013 um 11.30 Uhr wird 
darüber hinaus die Filmdokumentation im 
Augsburger CinemaxX öffentlich vorge-
stellt. 
 
Weitere Informationen gibt es beim Staat-
lichen Schulamt in der Stadt Augsburg, 
Gögginger Straße 59, 86159 Augsburg, 
unter 0821 / 324-6946.
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Alle Einsendungen zum 6. Augsburger 
Kinderfotopreis befinden sich in der Galerie 
unter: www.kinderfotopreis.de.

Bunte Fußballtrikots und farbige Mülltonnen

Bunt, kreativ, außergewöhnlich – die Bilder von Leon Zacher (8), Ben Hänel 
(7) und Tobias Göttlicher (8) stachen der Jury beim diesjährigen Augsbur-
ger Kinderfotopreis sofort ins Auge. Die Altersgruppe der 7- bis 9-Jährigen 
verbuchte die meisten Einsendungen. Deshalb gab es hier sogar drei Haupt-
preisträger. Die kreativen Fotokids schafften es, ihren gewohnten Alltag 
geschickt in farbenfrohen Momentaufnahmen festzuhalten. Vor ungewöhnlichen Perspektiven 
und knalligen Kontrasten schreckten sie dabei nicht zurück. Mit 209 Einzel- und Gruppenein-
sendungen hatten sich 2012 wieder viele Kinder aus der Stadt und dem Landkreis Augsburg 
am Wettbewerb beteiligt, der unter dem Motto „Unsere Welt ist bunt!“ stand. 
Auch im kommenden Jahr gibt es wieder einen Augsburger Kinderfotopreis – das Thema für 
2013 lautet „Hier fühle ich mich wohl!“. Der Augsburger Kinderfotopreis wird jährlich veran-
staltet von der MSA – Medienstelle Augsburg des JFF, der Stadt Augsburg (Bildungsreferat), 
dem Landratsamt Augsburg (Amt für Jugend und Familie), dem Projekt Kinderchancen, der 
Umweltstation Augsburg und der CiA – City Initiative Augsburg.

Leon Zacher (8) –  
Such mich ... Blick in die blaue Regentonne

Leon Zacher (8) –  
Hier bin ich ... Blick in die grüne Regentonne

 
Tobias Göttlicher (7) – Fußball hat Pause 

 
Ben Hänel (7) – MEINE Welt ist bunt!
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Weitergabe von Erfahrungen aus der Medienpraxis

Bilder im Kopf erzeugen – das kann man ganz besonders mit auditiven Medien erreichen. Im 
Workshop „Einführung in die digitale Tonaufnahme und -bearbeitung“ am 17. Novem-
ber hatten sechs TeilnehmerInnen die Möglichkeit selbst kleine Audiobeiträge zu erstellen. 
Dabei ging es zunächst um das Testen des digitalen Aufnahmegerätes H2 Handyrecorder. 
Von der Reportage über Interviews bis hin zur Umfrage konnten die TeilnehmerInnen einiges 
ausprobieren. Bearbeitet wurden die Aufnahmen anschließend mit dem Programm „Audacity“. 
Im Prozess konnten unter anderem auch Fragen zu verschiedenen Richtcharakteristiken von 
Mikrophonen oder zu unterschiedlichen Dateiformaten beantwortet werden.

Der Workshop „Einführung in die digitale Tonaufnahme und -bearbeitung“ war der Auftakt 
einer Workshop-Reihe, in der Mitarbeiter der MSA ihre Praxiserfahrungen weiter geben. Die 
nächsten Workshops in der MSA  finden am Samstag, den 26. Januar und am 23. Februar 
2013 jeweils von 9.30 Uhr bis 13 Uhr statt. 
Im Januar geht es um die Grundlagen der digitalen 3D-Fotografie und des 3D-Films. 
Neben der Vermittlung von Grundlagen zur Stereoskopie und des 3D-Films erhalten die 
Teilnehmer die Möglichkeit, selbst dreidimensionale Abbildungen zu gestalten. Im praktischen 
Teil des Workshops kann sowohl mit normalen Digitalkameras gearbeitet werden (Cha-Cha-
Verfahren) wie auch mit speziellen 3D-Kameras. Die digitale Bildbearbeitung an verschie-
denen Computerarbeitsplätzen erfolgt mit dem Programm Stereophotomaker. Darüber hinaus 
werden Bearbeitungsprogramme und die Abspielsoftware für die Erstellung von 3D-Filmen 
vorgestellt.
Im Februar stehen „Jugendliche im Web 2.0 – Möglichkeiten und Chancen von social 
networks, communities & Co“ im Fokus. Der Workshop liefert Informationen über Möglich-
keiten und Chancen im Web 2.0, klärt Begrifflichkeiten und geht auf das Nutzungsverhalten 
Jugendlicher im Internet ein. Es werden außerdem ganz konkret jugendaffine Netzwerkange-
bote vorgestellt, wie facebook, youtube und twitter. Die Teilnehmer können im Rahmen des 
Workshops auch selbst Web 2.0 – Angebote ausprobieren und damit Erfahrungen sammeln.

Anmeldungen nimmt die MSA telefonisch 0821 / 324-2909 oder per Mail msa.stadt@augs-
burg.de, sowie das Bildungsportal Allgäu entgegen.
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Getragen wird die Schwäbische Medienfachberatung (www.medienfachberatung.de) vom 
Bezirk Schwaben und dem Bezirksjugendring Schwaben in Zusammenarbeit mit dem JFF – 
Institut für Medienpädagogik in Forschung und Praxis.

BRAVO Bobingen

Vor einem Jahr wurde in Bobingen der Bildungsrat „BRAVO“ gegründet (Bildungs-
rat aller verantwortlichen Organisationen der Stadt Bobingen). Das Gremium wird 
von der Stadt Bobingen getragen und setzt sich aus Vertretern aller ausbildenden 
Organisationen und Institutionen zusammen. 

Mit Empfehlungen für Familien und PädagogInnen zur aktiven und pädagogisch wertvollen 
Medienarbeit trat der Bobinger Bildungsrat nun an die Öffentlichkeit. Der Arbeitskreis Medien-
bildung, dem auch die MSA angehört, hatte ein Flugblatt dazu entworfen, in dem allgemeine 
Standards für den Umgang mit Medien in Bobinger Bildungseinrichtungen definiert wurden. 
Zusammen mit Kindertagesstätten und Schulen sind für den Herbst 2013 Bobinger Medien-
tage geplant. In Workshops und Vorträgen sollen Eltern und PädagogInnen Tipps und Metho-
den für die Medienerziehung vermittelt werden.

Weitere Informationen gibt es demnächst auf der Homepage der Stadt Bobingen unter: 
www.bobingen.de.

Verstärkung für die Medienfachberatung Schwaben

Neben Barbara Hertle (zur Zeit in Elternzeit) steht seit September 2012 Daniel Beiter als 
Medienfachberater für Schwaben zur Verfügung. Der 27-jährige studierte an der Universität 
Augsburg Medien und Kommunikation (M.A.) und war dort als Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
im Medienlabor tätig. Zukünftig gibt es also zwei Ansprechpartner für Jugendmediengruppen 
sowie für haupt- und ehrenamtliche MultiplikatorInnen der Jugendarbeit in Schwaben.
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Medienstelle Augsburg des JFF
Willy-Brandt-Platz 3

86153 Augsburg

fon: 0821 / 324-2909
email: msa.stadt@augsburg.de

www.medienstelle-augsburg.de
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